
 
 

 
 

 

Protokoll der 

13. GV Freie Wähler /Alternative 

Donnerstag, 6. März 2008, 19.30  

im Restaurant Ochsen 

 
 
 

Traktanden 
 
1. Tätigkeitsberichte und Rückblick auf das Jahr 2007 

 
Kommissionen 
Vorstand 

 
2. Jahresrechnung und Revisorenbericht 
 
3. Wahlen Vorstand 
 
4. Rolle der freien Wähler ohne gewählte PolitikerInnen 
 
5. Ausblick 2008 
 
6. Themen, die uns alle beschäftigen 
 
7. Anträge / Tätigkeitsprogramm 
 
 
Pia Rhyner eröffnet die 13. GV mit 9 Anwesenden, wovon 8 
stimmberechtigt sind. Sie hält fest, dass die Einladung zur 13. GV 
ordentlich verschickt wurde. 1 Antrag ging fristgemäss ein. 
  
Entschuldigt sind:  
- Tobias von Rotz 
- Carlo Minoletti 
- Bruno Neininger 



 
 
 
 
 
- Gabi Ueberbach 
- Erwina Winiger 
- Jo Lang 
- Doris Angst 
- Beat Lanz will später kommen 
 
Das Protokoll der 12. ord. Generalversammlung vom 28. März 2007 
wurde an die Mitglieder verschickt. Es liegt zusätzlich auf. Auf das 
Verlesen wird verzichtet. Das Protokoll wird verdankt und genehmigt. 
 
Die Anwesenheitsliste zirkuliert, ebenfalls eine Adressliste zur Kontrolle 
und Mutation. Die Anwesenden werden gebeten, ihre aktuellen e-mail 
Adressen einzutragen.  
 
1. Tätigkeitsberichte: Pia Rhyner schaut auf das Jahr 2007 zurück und 

erwähnt insbesondere die Motion Papiersammlung vom 22.2.2007 
unsere offene Anfrage zu den Leitsätzen und Legislaturzielen 2007 
bis 2010 des Gemeinderats, sowie die Interpellation Kultur an der 
Gemeindeversammlung vom 3. Dezember 2007. 

 
Sie weist darauf hin, dass alle Anfragen und Antworten auf unserer 
Homepage stehen. Maja Locher berichtet aus der Sozialkommission 
und Barbara Beck aus der Beko. Rita Neininger informiert aus der 
Baukommission. 

 
2. Jahresrechnung (liegt bei) und Revisorenbericht: Maja verliest die 

Jahresrechnung und informiert über die Finanzlage der FW. Marianne 
Aepli verliest - infolge Abwesenheit von Beat Lanz – den 
Revisorenbericht. Die Rechnung wird genehmigt und dem Vorstand 
wird Décharge erteilt.  
Beat Lanz stellt sich auch für das Jahr 08 wieder als Revisor zur 
Verfügung.  

 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
3. Mutationen: Per GV 08 haben die FW 25 Mitglieder. Ebenfalls 

aufgeführt auf unserer Liste sind drei Personen, die nicht 
Vereinsmitglieder sind. Mitglieder welche die letzten drei Jahre keine 
Beiträge bezahlt haben, werden von der Mitgliederliste gestrichen.  
Unter einer separaten Rubrik sind auf der Adressliste noch 4 
Mitglieder der SP. 

 
Wahlen: Da Rita aus dem Vorstand ausgetreten ist, sind Neuwahlen 
nötig. Tobias von Rotz hat an einer Mitarbeit im Vorstand Interesse 
und könnte sich das Vorstellen. Im Mai wird der Vorstand mit ihm 
zusammentreffen. Der Vorstand ist laut Statuten mit 4 Mitgliedern 
beschlussfähig. 

 
Die restlichen Vorstandsmitglieder stellen sich weiter zur Verfügung 
und werden bestätigt. 

 
Der neue Vorstand präsentiert sich wie folgt: 

 
Barbara Beck, Vizepräsidentin 
Maja Locher, Kassierin, Aktuarin 
Pia Rhyner, Präsidentin 
Hannes Vogel Vertreter bei den Alternativen in Zug 
  
Der Rechnungsprüfer Beat Lanz wird wiedergewählt. 

 
4. Rolle der freien Wähler ohne gewählte PolitikerInnen: Barbara 

macht sich Gedanken über die Rolle der freien Wähler ohne gewählte 
PolitikerInnen. Nicht nur finanziell ist das eine grosse Einbusse, auch 
fehlt der direkte Draht zum Geschehen im Gemeinderat. Unsere 
Haltung jetzt muss sein: Immer den Finger drauf halten!! 

 

5. Ausblick 2008 Die Mitgliederbeiträge bleiben gleich.  
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
6. Themen, die uns alle (weiterhin) beschäftigen: 
 

• Informationspolitk GR „Aus der Ratsstube“ 

• Schwimmbad 

• Bibliothek 

• Anstelle der Papiersammlung eine weiterhin sinnvolle Arbeit für 
Jugendliche zu Geldverdienen. Was gab es im 07 und was steht an  
für 2008? Wo sieht die Gemeinde Möglichkeiten? (Bach putzen, 
Holz sammeln) 

• Oeffentlicher Verkehr (Finstersee) 

• Verkehrssicherheit 

• Tangente Zug/Baar  

• Kultur 

• MänzigeHell 

• Stromleitung in den Boden 

• Werbung Neumitglieder 

• Windkraftanlagen 

• Höck neu organisieren  
 

7. Anträge: Maja stellt den Antrag auf Namensänderung der Freien 
Wähler in Alternative-Menzingen (liegt bei).  Wir werden die GV der 
Alternativen vom 18. Juni 2008 abwarten und uns dann entscheiden, 
ob der Alternative-Menzingen oder Alternativ-Grüne Menzingen 
heissen wird. Der Antrag wird mit 5 Stimmen bei 3 Enthaltungen 
angenommen. 

 
Pia schliesst den offiziellen Teil der Sitzung um 21.50 Uhr.  
 
Beilagen zum Protokoll:  Jahresrechnung 2007 
     Revisorenbericht 2007 
     Adressliste FW per 10. März 2008 
     Antrag Maja Locher Namensänderung 
      

 
 
Die Protokollführerin 
Maja Locher 
 


